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2 / gasuf internes

gasuf goes digital
Neue Online-Inhalte für noch  
mehr Information und Service

Digitale Angebote sind aus unserem 
Alltag nicht mehr wegzudenken – und 
das nicht erst in Zeiten von Lock-
down & Co. Auch die gasuf hat ihr 
virtuelles Informations- und Service-
Portfolio ausgebaut und zwei neue 
Kanäle geschaffen, um Kunden und 
Verbraucher mit aktuellen und span-
nenden Themen zu versorgen.

1. Der neue gasuf-Blog
Wo früher klassische Firmen-News zu finden waren, bietet der 
neue gasuf-Blog seit März ein großes Plus an interessanten In-
halten. Neben Neuigkeiten wie zum Beispiel der erneuten Aus-
zeichnung zum Top-Lokalversorger (siehe Seite 3) finden Blogbe-
sucher jetzt zusätzlich kurze informative Beiträge unter anderem 
zu folgenden Themen:

 Aktuelle Aktionen und Angebote der gasuf
 Hilfreiche Ratschläge rund ums Thema Energiesparen
 Innovationen in puncto moderne Heiztechnik
 Tolle Tipps und Porträts aus der Region
 Attraktive Stellenangebote im gasuf-Team
 Wissenswertes aus dem Bereich Erdgasmobilität
 …

„Unser neuer Blog ist eine Art Newsroom, der immer wieder span-
nende Impulse, Anregungen, Tipps und Tricks liefert – sowohl in 
Sachen Wärmeversorgung als auch mit Blick auf unsere Region“, 
erklärt gasuf-Geschäftsführer Thomas Merker. „Wir freuen uns 
daher auf zahlreiche Blogbesucher.“

www.gasuf.de/blog

2. Die gasuf Info-Videothek
Wie läuft ein Videochat mit einem gasuf-Berater ab? Was ge-
nau passiert beim Anschluss eines Hauses ans Erdgasnetz? 
Antworten auf diese und weitere Fragen finden gasuf-Kunden 
künftig in Form kleiner Infovideos im Service-Center der gasuf-
Website.

„Gerade komplexe Themen lassen sich mit kleinen Filmen be-
sonders gut erklären“, ist Thomas Merker überzeugt. „Unsere 
neue Info-Videothek wird daher ab sofort regelmäßig um neue 
Inhalte und Themen erweitert.“

www.gasuf.de/de/service/ 
infos-downloads/videothek
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/ Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

mit kleineren und größeren Heraus-
forderungen müssen wir uns alle seit 
mittlerweile über einem Jahr ausein-
andersetzen. Umso schöner, wenn es 
zwischendurch auch mal um andere 
Themen geht, die volle Aufmerksam-
keit und volles Engagement erfordern. 
Für uns war und ist das Projekt Gra-
fenrheinfeld ein solches Thema. Eine 
einmalige sowie spannende Heraus-
forderung, die uns die Chance gege-
ben hat, zu zeigen, dass unser Team 
auch solche großen und komplexen 
Aufträge gemeinsam meistern kann.

Gleichzeitig ist es uns sehr wichtig, 
auch in Pandemiezeiten das The-
ma Klimaschutz nicht aus den Augen 
zu verlieren. Zwar bewegt Corona die 
Menschen weltweit – hoffentlich jedoch 
nicht mehr allzu lange. Stattdessen 
zählt die Energiewende zu den Berei-
chen, die uns alle schon jetzt tagtäg-
lich und künftig wohl immer stärker 
beschäftigen. 

Unser Ziel ist es hier, bestehende und 
künftige gasuf-Kunden tatkräftig zu 
unterstützen – zum Beispiel wenn es 
um die Erfüllung des neuen Gebäude-
Energiegesetzes (GEG) geht. Bauher-
ren begleiten wir dabei von der ersten 
Planung an und liefern schließlich ein 
passgenaues Biomethan-Erdgasge-
misch für eine klimaschonende Wär-
meversorgung im neuen Eigenheim. 
Mehr dazu erfahren Sie auf Seite 10.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen

Thomas Merker
Geschäftsführer Gasversorgung 
Unterfranken

gasuf ist zum 10. Mal  
TOP-Lokalversorger!
Schon zu Beginn des neuen Jahres kann 
die gasuf ein ganz besonderes Jubiläum 
feiern. Erneut erfüllte der regionale Ener-
gieversorger die Kriterien zum TOP- 
Lokalversorger und kann sich nun 
bereits zum 10. Mal über diese 
Auszeichnung freuen. Das Sie-
gel zum TOP-Lokalversorger 
wird jedes Jahr vom unabhän-
gigen Energieverbraucherpor-
tal an jene Energieversorgungs-
unternehmen vergeben, die mit ihrer 
fairen und transparenten Preisgestaltung, 
umfangreichem und kundenfreundlichem 
Service sowie einem engagierten Einsatz 
für Umwelt und Region punkten können. 

Auch 2021 konnte die gasuf erneut in allen 
entscheidenden Bereichen überzeugen. 
Vor allem für das gute Preis-Leistungs-Ver- 

hältnis der gasuf-Produkte, attrak-
tive Angebote und eine intensive 
Beteiligung am Ausbau des Erd-
gasnetzes hat sich das unter-
fränkische Versorgungsunter-
nehmen die Auszeichnung zum 

TOP-Lokalversorger zum wieder-
holten Mal verdient. Zusätzlich ist 

die sehr gute Gesamtbewertung auch 
dem intensiven Engagement der gasuf für 
regionale Projekte und gemeinnützige Insti-
tutionen sowie der Verwendung klimaneut-
raler Produkte zu verdanken.

Ein Jahr im Pandemiemodus
Corona-Strategie der gasuf hat gut funktioniert

„Wir sind froh, dass wir uns schon sehr früh dafür entschieden haben, unsere Mitarbeiter zu 
einem großen Teil und soweit es möglich war, ins Homeoffice zu schicken“, stellt Thomas 
Merker im Hinblick auf die Corona-Strategie der gasuf fest. Während die Vertriebsabteilung 
fast komplett an die heimischen Schreibtische übersiedelte, wurde für den Kundenservice 
ein Wechselmodell eingeführt, so dass jedes Büro nur noch mit einem Mitarbeiter besetzt 
war. „Nach wie vor nehmen wir die Empfehlungen der Bundesregierung sehr ernst, darum 
arbeiten auch aktuell etwa 80 Prozent unserer Mitarbeiter von zuhause aus.“

Wir kommen zum Kunden – auch digital 
„In unserer Zentrale in Würzburg haben wir ohnehin kaum Publikumsverkehr, aber für 
unsere persönlichen Kontakte beim Kunden vor Ort mussten wir Alternativen finden“, so 
Thomas Merker. Wie sich herausstellte, funktioniert das gasuf-Credo „Wir kommen zum 
Kunden“ auch auf digitalen Wegen sehr gut. „Als Ersatz zu einem persönlichen Besuch 
können unsere Kunden sich jetzt auch per Videochat direkt mit unseren Beratern aus-
tauschen. Ein neuer Kommunikationskanal, der zunehmend genutzt wird und den wir 
definitiv beibehalten werden, auch wenn Präsenzbesuche wieder möglich sein werden.“

Seit über einem Jahr hat das Corona-Virus den privaten und geschäftlichen Alltag 
fest im Griff. Rückblickend zieht das Team der gasuf eine positive Bilanz: Gemein-
sam hat man sich diesen herausfordernden Monaten erfolgreich gestellt und die 
Situation nicht zuletzt für zukunftsweisende Neuerungen genutzt.

Am Anfang war es zu-
nächst schon etwas un-
gewohnt, plötzlich ganz al-
leine vom Homeoffice aus 
zu agieren. Aber nach einer 
kleinen Eingewöhnungs-
phase hat man schnell 
gemerkt, dass wir als Team 
auch dann hervorragend 
funktionieren, wenn jeder 
sozusagen in seiner Heim-
basis ist.
Alexander Stockmann, 
stellv. Leiter Vertrieb 
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Eingebettet zwischen den Ausläufern des Steigerwaldes, der Rhön und der 
Haßberge, ist Bergrheinfeld im Landkreis Schweinfurt von der einzigartigen Na-
turlandschaft rund um die Gemeinde geprägt. Die lokale Weinkultur ist fester 
Bestandteil des kulturellen sowie gesellschaftlichen Lebens und die Nähe zu 
Schweinfurt ermöglicht den Bürgern Bergrheinfelds die optimale Mischung aus 
ländlichem Lebensumfeld mit urbanem Angebot.

Blick auf Garstadt.

Unterfränkisches Idyll mit 
langer Geschichte
Die Gemeinde Bergrheinfeld im Porträt

Ausflugstipp: In und um Berg-
rheinfeld und Garstadt gibt es jede 
Menge Feldkreuze, Prozessions-
altäre und Säulenbildstöcke zu 
entdecken, deren Entstehung zum 
Teil bis in das germanische Brauch-
tum zurückreicht. Als Sühnekreuze 
markierten sie die letzte Ruhestätte 
derer, die draußen in der Flur ihren 
Tod fanden und um die sich heute 
nicht selten alte Sagen ranken. Vor 
allem in Bergrheinfeld finden sich 
viele sogenannte Säulenbildstöcke, 
die mit ihren Rund- oder Achteck-
säulen auf die in früheren Jahrhun-
derten gebräuchlichen Grableuchten 
hindeuten. Wer Lust hat, sich in und 
um Bergrheinfeld auf einen Spazier-
gang in die Geschichte zu begeben, 
findet in der Bildstockdatenbank 
www.bildstockzentrum.de Tipps für 
eine optimale Rundwanderung.

Für das rundum sanierte Rathaus, das zudem durch einen  
modernen Anbau erweitert wurde, bekam die Gemeinde 2020 
den Förderpreis der Kulturstiftung des Bezirks Unterfranken  
zur Erhaltung historischer Bausubstanz.

Blick auf Bergrheinfeld.

Von der gasuf gut versorgt 
Mit einer zuverlässigen Erdgasversor-
gung trägt auch die gasuf einen Teil zur 
positiven Entwicklung Bergrheinfelds 
bei. Seit 1987 wird die Gemeinde von 
der gasuf mit Erdgas versorgt und ist 
seither Teil des Versorgungsgebietes. 
Aktuell sind rund 800 Wohnhäuser und 
Gewerbegebäude an das Erdgasnetz 
angeschlossen. Darüber hinaus werden 
die Mittelschule, die Julius-Echter- 
Schule sowie die Feuerwehr mit Erdgas 
beliefert.



Natur pur mit Stadtanbindung
Seit dem 1. Juli 1971 gehört der Ortsteil Garstadt zu Bergrhein-
feld und trägt seitdem zur Attraktivität der Gemeinde bei. Da 
sich hier die ersten Weinberge südlich von Schweinfurt befin-
den, hat die hiesige Weinkultur einen sehr hohen Stellenwert. 
Zwei Winzerbetriebe sind in Garstadt zuhause und präsentieren 
ihre Weine unter anderem beim jährlichen Weinfest sowie zahl-
reichen kleineren Weinevents. Neben Naturgenuss in flüssiger 
Form steht Garstadt zudem für einzigartige Ausflugs- und Er-
holungsmöglichkeiten im Grünen. Sowohl im Vogelschutzge-
biet als auch im Naturschutzgebiet Garstadter Holz mit seinen 
Auwaldresten kann in einzigartigen Naturbiotopen seltene Flora 
und Fauna entdeckt werden.

Kaum zu glauben, dass Garstadt und Bergrheinfeld  neben so 
viel ursprünglicher Natur auch alle Vorzüge des urbanen Lebens 
mit sich bringen. Die Gemeinde selbst bietet alles, was die Be-
wohner aller Generationen für ein gutes Leben und Miteinander 
brauchen: Ärzte, eine Apotheke, zwei Kindergärten, eine Grund- 
und Mittelschule mit Ganztagesbetreuung, eine moderne Biblio-
thek sowie zahlreiche Vereine, die für ein vielfältiges Sport- und 
Freizeitangebot sorgen. Und für noch mehr Stadtfeeling sorgt 
die unmittelbare Anbindung an Schweinfurt, das per Auto, mit 
dem Bus oder dem Rad schnell zu erreichen ist. 

Beliebtes Ziel für Radwanderer
Beim Stichwort Rad ist Bergrheinfeld ohnehin ganz vorne mit da-
bei. Als fester Knotenpunkt im unterfränkischen Fernradwander-
netz, sind passionierte Radwanderer hier genau richtig. Gleich 
drei Fernradwanderwege führen direkt durch Bergrheinfeld. Der 
Main-Radweg, dessen unterfränkische Etappe zwischen Bam-
berg und Würzburg rund 30 Kilometer auf ebenen, überwiegend 
asphaltierten Wegen am Ufer des Mains durchs Schweinfurter 
Land verläuft. Von der Quelle bei Pfersdorf in Poppenhausen bis 
zur Mündung in den Main bei Gemünden-Wernfeld erstreckt sich 
der Wern-Radweg, der ebenfalls Bergrheinfeld passiert und sich 
fast ohne Steigungen vor allem für Familien ideal eignet. 

Dritter Tourentipp für Hobbyradler ist der Main-Werra-Radwander-
weg, der das Werntal, das Maintal, das Lauertal und das Streu-
tal im sogenannten „Maindreieck“ durchläuft und die Gegend mit 
den Ausläufern der Rhön und des Thüringer Waldes verbindet.

Bergrheinfeld / 5

An der heutigen Hauptstraße Bergrheinfelds ist deutlich zu erkennen, dass die 
Gemeinde aus einem typischen fränkischen Straßendorf hervorgegangen ist.

Das Vogelschutzgebiet Garstadt ist weit über die Grenzen Frankens hinaus 
bekannt.

Im Jahr 889 als „villa roumfeld“ erstmals in einer vom ostfrän-
kischen König Arnulf von Kärnten erstellten Urkunde erwähnt, 
blickt Bergrheinfeld auf eine über tausendjährige Geschich-
te zurück. Betraf die damalige Ursiedlung neben Bergrhein-
feld auch Grafenrheinfeld, Oberrheinfeld (Oberndorf) und 
Rothrheinfeld (Röthlein), wurde schließlich ab 1294 zwischen 
Berg- und Grafenrheinfeld mit den Namen „Ranvelt in monte“ 
und „Ruinevelt uffen Berge“ unterschieden. Von da an durch-
lebte Bergrheinfeld – auch aufgrund seiner Lage an der Straße 
Schweinfurt-Würzburg sowie durch die Nähe der befestigten 
Reichsstadt – eine bewegte Geschichte, während derer die Ge-
meinde wechselnden Grundherren gehörte. Nach den Schwein-
furter Markgrafen unter anderem dem Bistum Eichstätt und im  
17. Jahrhundert dem Juliusspital Würzburg.

Geschichte auf Schritt und Tritt
Heute leben die über 5.000 Einwohner der beiden Ortsteile Berg-
rheinfeld und Garstadt in einer modernen Gemeinde, die stolz auf 
ihre historischen Wurzeln ist. Kein Wunder, ist doch die Geschich-
te Bergrheinfelds im Ortsbild unübersehbar. So zählen unter an-
derem das Bergrheinfelder Rathaus mit Zehnthof und die Maria-
Schmerz-Kirche zu den beeindruckendsten Wahrzeichen der 
Gemeinde. Nachdem das Gebäude 1666 durch das Juliusspital 
Würzburg als neuer Zehntherr mit seinem steinernen Erdgeschoss 
und dem fachwerkverzierten Obergeschoss als Vogtei und Rent-
amt samt Zehnthaus und den Zehntscheunen erbaut wurde, er-
warb es die Gemeinde 1863 und nutzte es fortan als Rathaus, 
Schulhaus sowie als Wohnraum. Nach einer ersten Renovierung 
1968 wurde es von 2015 bis 2018 aufwändig generalsaniert und 
um einen Anbau ergänzt. Besonders das 1986 sanierte Zehnt-
haus, welches früher als Getreidespeicher diente, ist heute die 
zentrale Begegnungsstätte der Gemeinde. Nicht nur die moderne 
Gemeindebibliothek ist hier zuhause – das historische Gebäude 
wird auch als Kursort der Außenstelle der VHS Schweinfurt, als 
Sitzungssaal des Gemeinderats sowie als Schauplatz der jährlich 
stattfindenden Kulturwoche genutzt.

Rathaus und Zehnthaus sind jedoch bei weitem nicht die einzi-
gen architektonischen Highlights, auf die sich Besucher in Berg-
rheinfeld freuen dürfen. Auch die katholische Pfarrkirche, die im 
Jahre 1688 von Fürstbischof Johann Gottfried von Guttenberg im 
barocken Stil erbaut wurde, ist definitiv eine Besichtigung wert. 
Neben neuzeitlichen Bronzetüren finden sich im Inneren der Kir-
che Elemente aus Rokoko und Klassizismus sowie ein Decken-
gemälde mit Motiven der Himmelfahrt Marias und der Abnahme 
Jesu vom Kreuz. 



Moderne Wärme-
versorgung für die 
Rückbauphase
Neue Ersatzheizung im Kernkraftwerk  
Grafenrheinfeld wird durch gasuf realisiert

Als im Juni 2015 das Kernkraftwerk Grafenrheinfeld of-
fiziell abgeschaltet wurde, ging automatisch auch die 
Hauptquelle in puncto Wärmeversorgung verloren. 
Nachdem die bestehende Heizungsanlage seitdem 
über eine gasbefeuerte Hilfsdampfkesselanlage mit 
angeschlossenem Dampf/Wasserwärmetauscher ver-
sorgt wurde, wird zukünftig die Wärme nun über eine 
moderne Ersatzheizung erzeugt, die bereits seit 2019 
von der gasuf als Generalunternehmer geplant und 
momentan installiert wird.

6 / gasuf Internes

Die Stromerzeugung in einem aktiven Kernkraftwerk 
erfolgt durch Dampfturbinen, die einen Generator an-
treiben – die nötige Wärme für die Dampferzeugung 
entsteht durch die Kernspaltung, die auch als primä-
re Wärmequelle dient. Ein Kreislauf, der in einem de-
aktivierten Kernkraftwerk nicht mehr gegeben ist. 
„Seit Abschaltung des KKW Grafenrheinfeld dien-
ten zwei vorhandene gasbefeuerte Hilfsdampfkes-
sel als Wärmeerzeugungsanlage. Da jedoch die 
bisherigen Dampfverbraucher weggefallen sind, 
wurde entschieden, auf eine deutlich effektive-
re Warmwasserbeheizung umzustellen“, erklärt 
Tobias Funsch, Projektleiter Wärme bei der  
gasuf.

Nachdem keine Wärme mehr zur Dampf-
erzeugung benötigt wird, beträgt der Heiz-
Wärmebedarf des Kernkraftwerks, das sich 
seit 2018 in der Rückbauphase befindet, nur 
noch maximal rund 6.000 kW – eine Men-
ge, die mit deutlich geringerem Energie-
einsatz nun über die neue Ersatzheizung 
gedeckt werden kann. Konkret wurden 
hierzu insgesamt drei erdgasbefeuerte 
Niedertemperaturkessel mit je 2.000 kW 
Wärmeleistung installiert. Für den Auf-
bau der gesamten Wärmeerzeugungs-
anlage wurde eine modulare Contai-
nerbauweise gewählt, bei der auf dem 
Grundstück des Kernkraftwerks in 
drei Containern jeweils ein Heizkes-
sel untergebracht ist und sich in ei-
nem weiteren Container die gesamte  
Hydraulik sowie die Anbindung an 
die Fernwärmeleitung/Freileitung 
mit 300 Trassenmetern befindet. Bi
ld
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Spannendes Projekt mit  
besonderen Herausforderungen
Ein Projekt, das auch für die Experten der 
Abteilung Wärme / Regenerative Energien 
der gasuf ganz spezielle Anforderungen 
mit sich brachte. „Für ein Kernkraftwerk 
in der Rückbauphase eine Heizanlage zu 
projektieren, ist nicht mit der Umsetzung 
einer normalen Wärmeversorgungsanlage 
zu vergleichen“, so Tobias Funsch. „Denn 
natürlich müssen in diesem Fall bei allen 
Planungs- und Projektetappen wichtige 
objektschutztechnische Belange beach-
tet werden. Eine spannende Herausforde-
rung waren zum Beispiel die Fundamen-
te für die Halterungen der oberirdischen 
Fernwärmeleitung sowie deren Befesti-
gung an den Gebäuden und die Ausfüh-

rung der Rohrbrücken.“ Zusätzlich nah-
men bei diesem Projekt die allgemeine 
bau- und verfahrenstechnische Abwick-
lung sowie die Erstellung genehmigungs-
relevanter Unterlagen einen großen Stel-
lenwert ein. „Unser Team, das für das 
Projekt Grafenrheinfeld eingesetzt wurde, 
musste dementsprechend bestimmte Vo-
raussetzungen erfüllen und hierzu sowohl 
eine atomrechtliche Zuverlässigkeitsüber-
prüfung als auch eine anlagenspezifische 
Unterweisung absolvieren.“

Gründliche Planungs- und 
Umsetzungsphase
Auch die Planungsphase unterschied 
sich laut Tobias Funsch deutlich von den 
üblichen Wärmeprojekten der gasuf. 

„Insgesamt haben wir in die Vor- und 
Detailplanung rund 9 Monate investiert, 
bis wir im Sommer letzten Jahres dann 
mit der Realisierung starten konnten.“ 
Nachdem im zweiten Halbjahr 2020 die 
Ausführung der notwendigen Funda-
mente für die Container sowie der Fern-
wärmetrasse auf dem Programm stan-
den, konnte schließlich im Januar 2021 
die gesamte Containeranlage angeliefert 
und installiert werden. „Für die endgülti-
ge Inbetriebnahme ist dann nur noch der 
Anschluss an die Fernwärmetrasse und 
an die Erdgasleitung nötig, bevor die 
neue Heizanlage demnächst ihre Arbeit 
aufnehmen kann.“
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Die Einrichtungsspezialisten aus Unterfranken
Das Wohn-Center Spilger aus Obernburg im Porträt

„Wir sind sehr froh, dass wir auch im Lockdown für 
unsere Kunden da sein konnten“, betont Geschäfts-
führer Bernd Spilger. Während das über 40.000 qm 
große Wohn-Center in Obernburg bis auf den Baby-
Fachmarkt seine Türen geschlossen halten musste, 
stand dennoch nahezu das gesamte Sortiment zur 
Verfügung. „Wir haben sowohl per Telefon als auch per 
E-Mail oder über unseren Online-Shop Bestellungen 
entgegengenommen, die dann ganz einfach bei uns in 
Obernburg abgeholt werden konnten.“ Neben der Ein-
kaufsmöglichkeit per Click & Collect bzw. Call & Collect 
standen die Einrichtungsexperten auch für Beratungs-
gespräche per Telefon oder Videochat zur Verfügung. 
„Tatsächlich stieg im Lockdown die Nachfrage nach 
Mobiliar fürs Homeoffice merklich an, aber auch an ei-
nem neuen Sofa oder Bett bestand großes Interesse.“ 

„Wohnen, wie ich es will“
Diesem Firmenmotto folgt die Familie Spilger gemein-
sam mit über 250 engagierten Mitarbeitern – sei es 
in puncto Sortiment oder Service. Im Obernburger 
Wohn-Center finden die Kunden auf fünf Ebenen 
und in einer großzügigen Lofthalle alles, was das Ein-
richtungsherz begehrt – angefangen vom Boutique-, 
Textil- und Fachsortimentsbereich über die Baby-
abteilung bis hin zu gehobenen Möbeln der Design-
abteilung, dem Küchenfachmarkt und Enjoy, dem 
Jungen Wohnen. Seit 2016 ergänzt außerdem ein ei-
genes Gartenmöbel-Center das Gesamtangebot, in 
dem auf fast 3.000 qm Fläche ganzjährig die aktuells-
ten Trends für Garten und Outdoor präsentiert wer-
den. „Seit 1949 das erste Möbelhaus von Otto Spilger 
senior in der Obernburger Altstadt eröffnet wurde, 
sind wir kontinuierlich gewachsen“, erklärt Bernd 
Spilger. „Zunächst 1966 durch den Umzug ins ehe-
malige Hypohaus in der Obernburger Römerstraße 
und schließlich ab 1972 durch den Bau des heutigen 
Wohn-Centers, das immer wieder erweitert wurde.“ 

Moderne Mitnahmemöbel am Standort  
Großwallstadt
1998 kam schließlich der zweite Standort in Groß-
wallstadt hinzu. Auf über 10.000 qm Ausstellungs-
fläche bietet die dortige Sparmaxx-Filiale moderne 
Mitnahme- und SB-Möbel zu attraktiven Preisen und 
auch das hochmoderne Lager- und Logistikzentrum 
des Unternehmens wird hier stetig ausgebaut. „Für 
unsere Kunden wollen wir möglichst alle Produkte 
vor Ort auf Lager haben, außerdem war es uns wich-
tig, die Warenausgabe zu optimieren“, so der Ge-
schäftsführer. Diese erstreckt sich jetzt über 400 qm 
und punktet mit einem Liefer-Service bis zum Koffer-
raum.

Rundum-sorglos-Service
Das große Serviceangebot ist ohne Zweifel ein Faktor, 
der das gewachsene mittelständische Familienunter-
nehmen, welches mittlerweile in der dritten Unterneh-
mer-Generation geführt wird, einzigartig macht. Hier-
zu zählen neben individueller Beratung zum Beispiel 
die Übernahme von Aufmaß-Aufträgen, Montagetä-
tigkeiten sowie die Installation von Elektro- und Sani-
täranschlüssen. Auch die Entsorgung von Altmöbeln 
übernimmt das Team des Wohn-Centers auf Wunsch. 
„Zur Tradition unseres Hauses gehört das Credo, dass 
der Kunde und Mensch im Mittelpunkt all unserer Be-
mühungen steht“, so Bernd Spilger. „Darum kümmern 
wir uns um sämtliche Belange, um die Wohnträume 
unserer Kunden wahr werden zu lassen.“

Spätestens im Lockdown hat sich deutlich gezeigt, wie wichtig es ist, sich in den eigenen vier Wänden rundum wohl zu fühlen. 
Wer sich diesen Wunsch erfüllen möchte, ist bei den Spezialisten des Wohn-Centers Spilger in Obernburg genau richtig. Seit 
mittlerweile 72 Jahren steht das Familienunternehmen für optimalen Service sowie ein Sortiment, das keine Wünsche offen 
lässt und durch Vielfalt und Qualität überzeugt.

Wohn-Center 
Spilger GmbH & 

Co. KG 
Römerstraße 115
63785 Obernburg

E-Mail:  
wohn-center@

spilger.de
Tel. 06022 504-0
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Wir sind immer für Sie da:
» Telefon: 
0931 2794-3

» E-Mail:  
info@gasuf.de  
vertrieb@gasuf.de 
energieberatung@gasuf.de

» Öffnungszeiten: 
Mo. – Do. 8.00 – 16.00 Uhr  
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

/ Wer wir sind
1964 gegründet, liefert die Gasversor-
gung Unterfranken GmbH (gasuf) mit  
Hauptsitz in Würzburg und rund  
50 Mitarbeitern heute Erdgas in  
73 Städte und Gemeinden in den 
Landkreisen Würzburg, Miltenberg, 
Aschaffenburg, Main-Spessart,  
Bad Kissingen, Kitzingen, Haßberge,  
Schweinfurt und Darmstadt-Dieburg. 

Rund 37.500 Kunden sind an ein  
Leitungsnetz von fast 1.700 km an- 
geschlossen. Die Erdgaskunden der  
gasuf werden jährlich mit rund 1,05 
Milliarden kWh Gas versorgt. Neben 
Privathaushalten und Industriekunden  
beliefert die gasuf auch Wärme- 
Anlagen und betreibt zwei Erdgastank-
stellen in ihrem Versorgungsgebiet.
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Holzpellets von der gasuf
Clevere Hausbesitzer sorgen schon jetzt für die nächste Heiz- 
periode vor und legen einen ausreichenden Vorrat an Heizmaterial 
an. Wer mit Pellets heizt, sollte sich das attraktive Angebot der  
gasuf nicht entgehen lassen. 

Der Grund: Besitzer einer Pelletsheizung können für die Lieferung 
von losen Holzpellets innerhalb Unterfrankens (ab 3 Tonnen Liefer-
menge) in der Qualität ENplus A1 von günstigen Angebots-Preisen 
profitieren. Möglich machen dies stets aktuelle und saisonal ange-
passte Monatspreise sowie ein neues gestaffeltes Mengensystem 
für noch bessere Konditionen. Persönliche Ansprechpartner und 
eine professionelle Auftragsabwicklung inklusive.

Die jeweils aktuellen Monatspreise finden Interessenten unter  
www.gasuf.de/erdgas-waerme/holzpellets/

gasuf Umzugsservice
Stressfreier Wohnungswechsel? Mit der gasuf kein Problem. 
Beim Umzugsservice der Gasversorgung Unterfranken GmbH 
wurde an alles Wichtige gedacht. Unter www.gasuf.de/umzug 
gibt es beispielsweise eine Umzugscheckliste mit allen rele-
vanten Schritten zum Download, die Punkt für Punkt abgehakt 
werden kann. Für einen noch entspannteren Neustart können 
Kunden, soweit dies möglich ist, die gasuf auch als Erdgas-
lieferant behalten und die neue Adresse sowie alle relevanten 
Daten ganz einfach online übermitteln. Sogar ein Sonderrabatt 
für Sixt-Umzugsfahrzeuge gehört zum gasuf-Umzugsservice. 
Je nach Modell und Mietzeit beträgt die Ersparnis zwischen  
30 und 70 Prozent. 

Übrigens:  
Darf die gasuf sozusagen mit umziehen, gibt es als Danke-
schön – gemeinsam mit der Auftragsbestätigung zur Erdgas-
belieferung – einen Baumarkt-Gutschein im Wert von 20 Euro.

Übrigens: Für gasuf-Kunden gibt‘s den 
Energieausweis noch dazu günstiger.  
www.gasuf.de/service/aktionen/ 
 energieausweis/

Einfach und günstig zum Energieausweis
Schon gewusst: Seit 1.11.2020 gelten neue Anforderungen in puncto Energie-
ausweis. Wer einen solchen Nachweis zur Energiebilanz einer Immobilie be-
nötigt, ist bei der gasuf genau richtig. 

Unter www.gasuf.de steht in der Rubrik Service-Center/Infos & Down-
loads ein Fragebogen zum Download bereit. Nachdem der Fragebogen 

ausgefüllt und an die gasuf gesendet wurde, berechnen qualifizierte 
Energieberater anhand der Daten den Energieverbrauch und schi-

cken den Ausweis gemeinsam mit der Rechnung zu. Ein genau-
erer Bedarfsausweis für eine Immobilie ist über den regionalen 

Versorger auf Anfrage ebenfalls erhältlich. 
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Gasversorgung Unterfranken GmbH
Handel und Vertrieb
Nürnberger Straße 125
97076 Würzburg

  Ja, ich möchte, dass die gasuf mit mir Kontakt  
aufnimmt.

Meine Kontaktdaten 
* Name, Vorname

* Straße, Hausnummer

* PLZ, Wohnort

* Telefonnummer

Mobilfunknummer

E-Mail-Adresse

Kostenlose Beratung durch 
die gasuf 
Zum Thema: Netzhausanschluss und 
Heizen mit Erdgas 
Ja, ich möchte eine kostenlose Beratung 
durch einen Kundenberater der  
Gasversorgung Unterfranken GmbH*

  telefonisch/persönlich
  per Videochat

Als Dankeschön erhalte ich den 
Gaststättengutschein. 
1   Die kostenlose Beratung inklusive Gaststättengut-
schein ist nur möglich, wenn in der Straße,  
an die das Grundstück mit der Immobilie angrenzt, 
bereits eine Erdgasleitung verlegt ist. Die gasuf gibt 
auf Anfrage gerne Auskunft darüber, ob Ihre Straße 
mit Erdgas erschlossen ist. Dies ist jedoch sehr 
wahrscheinlich, wenn Haushalte in der Nachbar-
schaft über Erdgas verfügen. 

10 / gasuf internes

Seit November 2020 müssen sich Bauherren bei der Planung 
und Realisierung ihres Eigenheims an den Vorgaben des 
neuen Gebäudeenergiegesetzes (GEG) orientieren. Wer die 
Anforderungen in puncto Energieeffizienz durch den Einsatz 
von Biomethan erfüllen möchte, kann sich bei der gasuf sein 
ganz individuelles Erdgasprodukt konfigurieren lassen.

Mit Inkrafttreten des neuen GEG erhielt der Einsatz von Biomethan 
(aufbereitetes Biogas) als Heizstoff einen neuen Stellenwert. Der 
Grund: Der anzusetzende Primärenergiefaktor von Biomethan, 
der bisher mit einem Wert von 1,1 dem von normalem Erdgas 
gleichgestellt war, wurde jetzt auf 0,7 gesenkt. Dadurch besteht 
nun die Möglichkeit, auch mit einer Gasbrennwertheizung die Be-
dingungen des neuen GEG zu erfüllen – vorausgesetzt der bei-
gemischte Anteil an Biomethan beträgt mindestens 50 Prozent.

Unterstützung für Bauherren 
„Anhand der Wärmebedarfsberechnung kann für jeden Neubau 
ermittelt werden, wie hoch der Biomethan-Anteil sein muss, wenn 
die Bauherren sich für eine moderne Gasbrennwertheizung ent-
scheiden. So ergibt sich eine individuelle Mischung für jeden Kun-
den, die wir passgenau konfigurieren und liefern“, erklärt Klaus 
Landwehr, Vertriebsleiter der gasuf. Ein Service, den Bauherren 
bereits bei der Planung der eigenen vier Wände berücksichtigen 
sollten. Denn: Wer eine moderne Heizanlage auf Erdgasbasis 

wählt und diese mit einem ausreichend hohen Biomethananteil 
speist, kann auf andere Optionen, die das GEG vorgibt, verzichten 
und dadurch die Baukosten senken.

Biomethan aus der Region
Das Thema Biomethan spielt im Portfolio der gasuf schon lan-
ge eine große Rolle, die bereits seit 10 Jahren an der Biomethan 
Rhön-Grabfeld GmbH & Co. KG beteiligt ist. Ein wichtiges Projekt 
des Unternehmens war die Biomethananlage im unterfränkischen 
Unsleben, die bislang rund 330.000.000 kWh klimaneutrales Bio-
methan für die regionale Erdgasversorgung produziert hat.

Die perfekte Mischung  
für jedes Haus
gasuf bietet passgenaue Biomethanbeimischung  
zur Erfüllung des GEG

Interesse an einem persönlichen  
Erdgas-Mix?
Bauherren, die den Anforderungen des GEG mit einer  
modernen und effizienten Erdgasheizung entsprechen  
wollen, erhalten jederzeit eine individuelle Beratung  
sowie ein Angebot für ein individuelles Erdgasprodukt  
mit Biomethan-Beimischung.

Die gasuf-Kundenberater freuen sich auf Ihre Anfrage!
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Zu den glücklichen Gewinnern einer von  
10 Powerbanks fürs Smartphone zählen u.a.:
• Manfred Doerfer aus Erlenbach am Main
• Elfriede Hetterich aus Röthlein
• Uwe Pfeuffer aus Giebelstadt
• Bettina Raßawitz aus Leidersbach
• Marion Wahler aus Fuchsstadt
• Horst Serba aus Kleinwallstadt
• Anneliese Pfister aus Werneck

Über einen von 10 gasuf-Gaststätten- 
gutscheinen à 25 Euro dürfen sich u.a. freuen:
• Manfred Buhlheller aus Grafenrheinfeld
• Gabriele Flammersberger aus Volkach
• Wolfgang Oechsner aus Großwallstadt
• Irene Matyssek aus Sulzbach a. Main
• Michael Deschner aus Sand am Main
• Nicole Webert aus Stangenroth
• Michael Koelle aus Obernburg

Insgesamt über 1.300 Leser unseres Kundenmagazins nutzten 
die Chance und versuchten ihr Glück beim Weihnachtsgewinn-
spiel in der Dezember-Ausgabe. Auf den Seiten 2 bis 9 hatten 
sich Christbaumkugeln mit einzelnen Wörtern versteckt. Dar-
aus musste unser Lösungssatz ermittelt werden.

Ein schönes Weihnachtsfest 
wünscht Ihnen Ihre  
Gasversorgung Unterfranken!

Wir gratulieren!
Die Gewinner des gasuf-Weihnachtsgewinnspiels 
stehen fest

Kurz notiert / 11

Gasversorgung Unterfranken GmbH
Handel und Vertrieb
Nürnberger Straße 125
97076 Würzburg

  Ja, ich möchte, dass die gasuf mit mir Kontakt  
aufnimmt.

Meine Kontaktdaten 
* Name, Vorname

* Straße, Hausnummer

* PLZ, Wohnort

* Telefonnummer

Mobilfunknummer

E-Mail-Adresse

Kostenlose Beratung durch 
die gasuf 
Zum Thema: Netzhausanschluss und 
Heizen mit Erdgas 
Ja, ich möchte eine kostenlose Beratung 
durch einen Kundenberater der  
Gasversorgung Unterfranken GmbH*

  telefonisch/persönlich
  per Videochat

Als Dankeschön erhalte ich den 
Gaststättengutschein. 
1   Die kostenlose Beratung inklusive Gaststättengut-
schein ist nur möglich, wenn in der Straße,  
an die das Grundstück mit der Immobilie angrenzt, 
bereits eine Erdgasleitung verlegt ist. Die gasuf gibt 
auf Anfrage gerne Auskunft darüber, ob Ihre Straße 
mit Erdgas erschlossen ist. Dies ist jedoch sehr 
wahrscheinlich, wenn Haushalte in der Nachbar-
schaft über Erdgas verfügen. 

Die richtige Lösung:

Online-Services unter www.gasuf.de
 Kundendaten ändern, Zählerstand übermitteln oder eine Einzugsermächtigung 
erteilen – bereits zahlreiche gasuf-Kunden nutzen für diese und andere Angele-

genheiten die Online-Services unter www.gasuf.de.  
Neben verschiedenen Online-Formularen bietet der Dialogbereich auch die 

Möglichkeit, Fragen rund um Erdgas per Mail zu schicken, sich in einem 
Videochat virtuell beraten zu lassen oder einen Rückruf durch einen 

Experten der gasuf in Auftrag zu geben.

Und wer neuer Kunde der gasuf werden will, kann seinen 
neuen Erdgaslieferungs-Vertrag übrigens ebenfalls ganz 
bequem online abschließen.
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Gibt es etwas, das Sie an der gasuf als 
Unternehmen besonders schätzen?
Tobias Funsch: Ich finde es toll, dass ich 
ein Projekt von der ersten Idee bis hin zur 
Fertigstellung und Inbetriebnahme betreue 
und begleite und dadurch für den Kunden 
von Anfang an der feste Ansprechpartner 
für alle Belange bin. Außerdem schätze ich 
die angenehme und kollegiale Arbeitsat-
mosphäre bei uns und die gute Beziehung 
zu den Vorgesetzten.

Wie verbringen Sie Ihre Freizeit – haben 
Sie ein besonderes Hobby?
Tobias Funsch: Ich bin ein begeisterter 
Koch und ganz speziell BBQ-Fan. Außer-
dem räuchere ich selber Fische.

Als Wärmespezialist, was ist Ihr Exper-
tentipp, um jetzt in der Übergangszeit 
richtig und vor allem effizient zu heizen?
Tobias Funsch: Wann immer möglich, 
sollte man jetzt die Wärme der Sonne nut-

12 / gasuf Mitarbeiter-Porträt
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Der Wärmespezialist
Tobias Funsch, Projektleiter Wärme / Regenerative Energien im Porträt

Was waren Ihre beruflichen Stationen, 
bevor Sie zur gasuf kamen? 
Tobias Funsch: Den Einstieg ins Berufs-
leben bildete meine Ausbildung zum tech-
nischen Zeichner im Bereich Heizungs-, 
Lüftungs- und Klimatechnik in einer grö-
ßeren Fachfirma in Würzburg. Danach 
absolvierte ich eine Weiterbildung zum 
Techniker und war anschließend als bau-
leitender Techniker in einem Unternehmen 
in Schweinfurt tätig.

Welche Herausforderungen schätzen 
Sie an Ihrer Tätigkeit?
Tobias Funsch: Es ist ein sehr komple-
xer und spannender Aufgabenbereich 
und für die Umsetzung unserer Projekte 
müssen wir mit vielen externen Partnern 
wie Fachplanern, Architekten, Bauträgern 
und Fachunternehmen zusammenarbei-
ten. Auch die Einbindung von neuen Heiz-
techniken und deren kontinuierliche Wei-
terentwicklung reizt mich sehr. 

ID-Nr. 21101339
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Bereits seit 15 Jahren ist Tobias Funsch bei der gasuf tätig. Als Projektleiter im Bereich Wärme / Regenerative Energien ist er 
zuständig für die Planung, den Bau und den Betrieb von modernen Wärmeerzeugungsanlagen auf Basis von Erdgas sowie 
anderen Energieträgern. Darüber hinaus engagiert sich der Prosselsheimer als 1. Vorsitzender im Betriebsrat.

zen. Bei schönem Wetter also Vorhänge 
auf, dann lassen die Sonnenstrahlen die 
Raumtemperatur ansteigen. Damit die 
Wärme auch drinnen bleibt, sollte man 
außerdem nur stoßlüften und auf dauer-
gekippte Fenster verzichten, sonst kühlen 
Räume wieder aus.

Regionale Gastronomen unterstützen
Mit dem gasuf Gaststättengutschein + Info doppelt belohnt werden

Gasversorgung Unterfranken GmbH

Nürnberger Straße 125  97076 Würzburg

Tel. 0931 / 2794 - 3

Fax: 0931 / 2794 - 566

vertrieb@gasuf.de  www.gasuf.de

Wert 25 €
Gaststätten-

gutschein

Gültig bis 3 Monate nach Ausstellung 

bei Vorlage in einer der teilnehmenden 

Gaststätten. Der Gutschein ist nur 

einmal einlösbar. Kein Anspruch auf 

Barauszahlung. Nur ein Gutschein 

pro Person. Jede kommerzielle 

Weitergabe des Gutscheins 

ist verboten. 

Erdgas hat viele Vorteile. Am besten, Sie lassen sich einmal 
persönlich von uns beraten und werden noch dazu für Ihr 
Interesse belohnt.

Nach einem persönlichen Beratungsgespräch mit einem gasuf-
Mitarbeiter über die Vorteile einer Umstellung auf eine Erdgas-
heizung und die spezifischen Angebote der gasuf erhalten Sie 
dafür einen Gaststättengutschein im Wert von 25 Euro.

Übrigens: Beratungsgespräche sind auch per  
Videochat möglich!


